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te. Sie füllt ein dringendes Desiderat der Byzantinistik. Nach einer orientierenden 
und einer quellenkundliehen Einleitung werden zunächst die Schutzwaffen wie 
Körperpanzer, Helm und Schild (dieser Teil war Thema einer Wiener Diss. des Vf., 
1980), darauf die Angriffswaffen wie Schwert und Messer, Axt, Keule und Streit­
kolben, Lanze und Speer, Bogen, Armbrust und Schleuder vorgestellt. Ein deut­
scher Sach- und Namensindex sowie je ein Index der griechischen und lateinischen 
Termini runden das Werk ab. Es folgen die informativen schwarz-weißen Tafel-
abbildungen, die durch ein Verzeichnis erschlossen sind. Franz Tinnefeid 
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Druckfehlerberichtigung: 

DA 42 (1986) S. 680, letzte Zeile: statt 'zitieren' lies 'skizzieren'. 


